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„Wir sind an die 
Vorstellung der 
Gewohnheit gewöhnt; 
die Bestimmung 
des Begriffs der-
selben schwierig“, 
schreibt Hegel. 

Die Kraft der 
Kunst liegt in 
der ästhetischen 
Erfahrung der Unter-
brechung so wie in 
der Gewohnheit als 
Produkt und Form. 
Das Symposium 
fragt nach Logiken 
der Gewohnheit, 
um Möglichkeiten 
der Befreiung 
und Realisierung 
auszuloten. 
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